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Herren 3. Kreisklasse Mitte

TTC Dorla 1984 II : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:00 Uhr

Titze und Yarev bleiben gegen den TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen V ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V hat der TTC Dorla 1984
II am Donnerstag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Mitte
gesammelt. Beim TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:12 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Titze und Yarev, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Lange mit Wittner / Ostheim ringen
mussten Titze / Rochelmeyer in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Dimitar Yarev konnte
Yannik Krause in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Steffen Rochelmeyer gegen
Heiko Wittner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Beim folgenden 11:9, 14:12, 11:7 gegen Sebastian
Ostheim fand Frederick Titze wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit
nur einem Satzverlust ging Steffen Rochelmeyer gegen Waldemar Lautenschlager durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte Frederick Titze beim 3:0 mit Heiko
Wittner. Bei einem Spielstand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Dimitar
Yarev hatte gegen Waldemar Lautenschlager bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten.
Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Steffen
Rochelmeyer und Sebastian Ostheim, ehe sich der Spieler des TTC Dorla 1984 II mit 3:2
durchsetzen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rochelmeyer
nun bei 17:4, während Ostheim bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen
knappen Sieg feierte Dimitar Yarev beim 3:2 gegen Heiko Wittner, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Frederick
Titze machte mit Yannik Krause beim 11:4, 11:1, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit diesem Sieg verbesserte Titze seine Bilanz auf 17:3 in dieser Saison. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Dorla 1984 II am 18.01.2024 gegen den TTC Dorla 1984
IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.12.2023
gegen den TTC Dorla 1984 IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Dorla 1984 II

Doppel: Titze / Rochelmeyer 1:0 
Einzel: F. Titze 3:0, S. Rochelmeyer 2:1, D. Yarev 3:0 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V
Doppel: Wittner / Ostheim 0:1 
Einzel: H. Wittner 1:2, S. Ostheim 0:2, Y. Krause 0:2, W. Lautenschlager 0:2
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